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Es sei noch erwähnt, daß die Teilnehmer des

Jugendlagers immer von erfahrenen Erziehern und

Erzieherinnen beaufsichtigt werden. Diese setzen

natürlich alles daran, um den jungen Leuten den

Aufenthalt an den Ufern des Genfersees möglichst

angenehm und lehrreich zu gestalten.

Drei Veranstaltungen von bedeutender Wichtigkeit

Die drei obgenanten Anlässe sind sehr wichtig,
wenn man bedenkt, welche stets wachsende Rolle

der in den schweizerischen und ausländischen

Instituten stattfindende Unterricht spielt. Die Elite
der Erzieher in internationalen Instituten treten
somit direkt mit ihren Kollegen aus der Schweiz in
Verbindung, und alle können somit ihre verschiedenen

Meinungen in Erziehungsfragen bekunden -
für die Zukunft der Jugend von heute und von

morgen.

SCHULFUNKSENDUNGEN
1. Datum: Jeweils Morgensendung (10.20-10.50 Uhr)
2. Datum: Wiederholung am Nachmittag (14.30-15.00 Uhr)

22. Okt./28. Okt.: Hausmusik. Die Grundlage zu dieser Sen¬

dung bildet das von der Vereinigung zur Förderung guter
Hausmusik herausgegebene, farbige Schulbild «Musik in
der Familie». Lie. phil. Rudolf Häusler, Liestal, spricht
über den Wert des Musizierens im Familienkreis und bietet

eine akustische Ausdeutung des Bildinhaltes.
Vom 5. Schuljahr an.

23. Okt./l. Nov.: Kaiser Maximilian l. und die Eidgenossen.
In fünf lebendigen Szenen von Walter Schwyn, Zürich,
kommen die Voraussetzungen und Ereignisse zur Sprache,
die zum Schwabenkrieg 1499 geführt haben. Das Hörspiel
zeigt die Forderungen Maximilians an die Eidgenossen
und die kriegslüsterne Stimmung zu beiden Seiten des

Rheins. Vom 6. Schuljahr an.
24. Okt./30. Okt.: Peter beim Zahnarzt. Dr. Roland Saladin,

Bern, bietet eine Hörszene über den Besuch eines Schulkindes

beim Zahnarzt. Im Verlauf der Gespräche werden die
Zuhörer in anschaulicher Weise über den Aufbau und
Wert unserer Zähne sowie die Notwendigkeit der
Zahnpflege und der zahnärztlichen Wartung vom Kindesalter
an orientiert. Vom 5. Schuljahr an.

25. Okt./29. Okt.: «Ja, das Kätzchen hat gestohlen ...» Ernst
Segesser, Wabern, stellt die Geschichte «Ja, das Kätzchen
hat gestohlen .» und «Schau ich in tiefste Ferne» von
Friedrich Hebbel anläßlich dessen 100. Todestages in den
Mittelpunkt seiner Ausführungen. Begebenheiten aus des

Dichters Jugendzeit vertiefen die poetischen Aussagen der
Sendung. Vom 6. Schuljahr an.

28. Okt. (10.20 Uhr): Feierstunde zum Jubiläum des Roten
Kreuzes. Bundesrat Dr. Wahlen spricht zur Schweizerjugend,

und Vertreter des Jugendrotkreuzes unterrichten
die Hörer über ein Hilfswerk, das unsere Schuljugend
schaffen und tragen soll. Gesangliche und musikalische
Einlagen bereichern die Sendung. Vom 4. Schuljahr an.

31. Okt./8. Nov.: Lebensmittelkontrolle. Die neue Sendereihe,
die dem Staatskundeunterricht an Klassen der
Berufsschulen und der obersten Volksschulstufe gewidmet ist,
behandelt als ersten Beitrag die Lebensmittelkontrolle.
Der Autor der Hörfolge, Bernard Cloetta, Zürich, geht auf
deren gesetzliche Grundlagen, Organisation und
praktische Durchführung ein. Sendung zum staatsbürgerlichen
Unterricht.

5. Nov./13. Nov.: Chumm, sässässä! In der Hörfolge von Dr.
Hans Wenger und Paul Schenk, Bern, wird die Schweiz
als Tierzuchtland dargestellt. Hauptgegenstand der
Betrachtungen bildet das Simmentaler Fleckvieh, die
bedeutendste der vier schweizerischen Rindviehrassen. Die
Zuhörer vernehmen Wissenswertes über Erfolge in der
Viehhaltung und Steigerung der Milchproduktion.
Vom 6. Schuljahr an.

6. Nov./12. Nov.: Neue Wege durch die Alpen. Nach einer
geschichtlichen Einführung über die Entwicklung des

Gotthardverkehrs werden die verschiedenen Projekte zur
Verbesserung der Verkehrsverhältnisse erläutert. Ein
Interview mit Ing. Eduard Gruner, Basel, beleuchtet im
besondern das Basistunnel-Projekt Amsteg-Giornico.
Vom 7. Schuljahr an.

7. Nov./15. Nov.: Rumpelstilzchen. Für die Unterstufe
gestaltet Dr. Fritz Nothardt, Stuttgart, ein Spiel nach dem

gleichnamigen Märchen der Brüder Grimm. Er versteht

es, den kleinen Schülern die hintergründigen Aussagen
durch klare Worte verständlich zu machen und die
zwielichtige Figur des Rumpelstilzchens nahezubringen.
Vom 2. Schuljahr an. Walter Walser

OLMÀ St.Gallen

Albert von Rotz Ing., Basel - Avro-Dry-Tumbler - Halle 2,

Sfand 212. - Dieser vollautomatische Wäschetrockner ist auf
schonende Behandlung des Waschgutes im Wäschereibetrieb
eingestellt. Die zenfrifugierte Wäsche kommt locker in eine
sorgfältig bearbeitete Chromsfahltrommel, wo sie bei kleiner
Tourenzahl (50 Touren) im Heissluftstrom bewegt wird. Ein

Ventilator sorgt für ständige Frischluftzufuhr, während die
feuchte Luft durch ein Abluftrohr ins Freie oder in den
Boden geführt wird, wobei sie eine Filterschublade passiert.
Genau so wie sich bei der Trocknung im Freien Wäsche-
stäubchen absondern, die sich aber verfeilen und nicht
auffallen, geschieht dies im Tumbler; nur sammeln sie sich auf
kleinem Raum in der Filterschublade.

Das Gewicht dieser Rückstände im Verhältnis zum Wäschegut

ist derart minim, dass es im Verhältnis zum normalen
Wäscheverschleiss nicht in Befracht fällt.

Hierüber sind schon unzählige Versuche gemacht worden,
unter anderem auch von der EMPA in St.Gallen. Dabei hat
sich herausgestellt, dass Flocken im Tumbler hauptsächlich
nach dem ersten Waschprozess ausgeschieden werden. Bei

wiederholter Netzung der gleichen Wäsche und anschliessender

Trocknung im Tumbler vermindern sich diese Rückstände,
und die Wäsche-Abnüfzung ist durchaus nicht grösser als bei
andern Trocknungsarten. ko

Worin liegt der Vorteil der Lochkartensteuerung!
Am OLMA-Sfand Nr. 265 der Maschinenfabrik Ad. Schult-

hess & Co. AG, Zürich, wird der Besucher vor allem mit der
Lochkartensteuerung der Wasch- und Geschirrwasch-Maschi-
nen vertraut gemacht. Alle Schalf- und Steuerbefehle werden

durch die entsprechende Lochkarte erfeilt. Irgendwelche
Eingriffe in die Automatik sind deshalb nicht nötig. Falls

neue Textilien oder neue Waschmittel auf den Markt kommen,

die einen anderen Programmaufbau bedingen, werden
neue Karten zur Verfügung gestellt. Deshalb bleibt der
Schulthess-Automat immer zeitgemäss, modern, leistungsfähig.

Der neue Geschirrwaschautomat S/G-4 erfordert für die
Bedienung nur wenige Handgriffe: in etwa 20 Minuten sind
das Geschirr einer 4-6köpfigen Familie, ja sogar Gläser und
Pfannen tadellos gewaschen, gespült und gefrocknef.

Für Inhaber von Waschsalons zeigt Schulthess 2 MünZ-
Waschvollautomafen, die ohne Überwachung selbst einem
24-Stunden-Betrieb und damit härtester Beanspruchung ge*
wachsen sind. Die Automaten eignen sich aber auch für
Mehrfamilienhäuser, weil sie eine absolut gerechte Kosfen-
verteilung auf die Benützer erlauben. ko
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HERMES mmm

HERMES 3000 genügt selbst den höchsten Ansprüchen:
Sie schreibt verblüffend schnell und leicht. Sie besitzt
den reichen Ausrüstungsgrad eines Büromodells: Seg-
ment-Umschaltung, automatischer Setz- und
Löschtabulator, grosser bequemer Zeilenschalthebel,
automatische fliegende Randsteller usw. - Nicht umsonst
erfuhr HERMES 3000 dank ihrer erstaunlichen Leistungsfähigkeit

in den USA seitens einer Konsumenten-Organisation

die höchste Auszeichnung.

Fr. 540
Hermag
Hermes-Schreibmaschinen AG, Waisenhausstrasse 2,
Zürich 1

Generalvertretung für die deutschsprachige Schweiz

SCHREIBE leicht

SCHREIBE schnell

SCHREIBE und bestell

BII4//I HEFTE

Verlangen Sie bi
oder direkt bei

-Heffe bei Ihrem Papeteristen

ULRICH BISCHOFFS ERBEN WATTWIL
Schulheftfabrikation Telefon 074 71917

Hefte
Formulare

Normen sowie
Spezial-
Anfertigungen

Papiere
für Freihand-
und technisches
Zeichnen

Sämtliche
Papeterie-Artikel

"föfcfcet,4.Cb

Tel. 071 2216 37
zum Freieck
Spisergasse St.Gallen

Leuchtendes Malen mit den strahlenden

Farben

NEOCOLOR

In Etuis à

10, 15, 20 und

30 Farben

* à

auf allen Materialien verwendbar!

CARAN D ACHE
Die idealen Farben für die

grosszügige, deckkräftige und mischreiche Maltechnik
30 Farben Fr. 10.60

Gifii
cNeugasse 52

Papeterie

EJ

Füllhalter
Druckstifte
Kugelschreiber
in reicher Auswahl

P.GIMMI&CO. AG ST.GALLEN
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3 Maschinen in einer
CONTOFIX JUNIOR,eine Buchungs-Sdireîb-
maschine för nur Fr. 960.— zum Buchen,

Korrespondieren und Tabellenschreiben.

Wir beraten Sie gerne ayufux

H. HOPF LINGER Eidg. dipl. Buchhalter ZURICH 9/47
LanggriitJtraßo 115 • Telefon 051/541496
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Anregung zu

Weihnachtsarbeiten

mit Ihren Schülern

Weihnachfs-
und Christbaumschmuck

Weihnachfs-
lämpchen

Fall- und
Scherenschnitte

Strohsferne

Linol- und Broschen usw. Körbchen aus Ped-
Stoffdruck emaillieren digrohr oder Bast

Weihnachtskarten BATIK-Stoffärben

Kerzen schmücken

Verlangen Sie den Prospekt

Franz Schubiger
Winterthur

Die neue Triumph electric 20 ist die perfekte
vollelektrische Schreibmaschine für unsere Zeit:
formschön, robust, komfortabel und präzis.

E. WIPF ÀG, Hlischelersfrasse 30, Zürich 1

Yeutele— <~>chulie St.Gallen

• für Gesellschafts-Tanz

• und Gymnastik seit 18S7

Verkehrshaus ft

Luzern

Europas grossies und modernstes

Verkehrsmuseum.

Entwicklung und Technik aller
Verkehrsmittel zu Wasser, zu
Lande und in der Luft.

Lohnendes Ziel ihrer Schulreise.

Zahlreiche Demonstrafions-
modelle.

Auskünfte Telefon 041 3 94 94

Institut auf dem Rosenberg, St.Gallen
Schweizerisches Landschulheim für Knaben (800 m ü. M.)

Primar-Sekundarschule, Real-, Gymnasiai-
und Handelsabteilung. Spezialvorbereitung
für Aufnahmeprüfung in die Handels-Hochschule

St.Gallen, ETH und Technikum.
Staatliche Deutsch-Kurse. Offiz. franz. und
engl. Sprachdipl. Juli/Sept.: Ferien-Sprachkurse.

Schülerwerkstätfen. Gartenbau.

GRUNDGEDANKEN
1. Schulung des Gelsfes und Sicherung des Prüfungs-

erfolges durch Individual-Unlerricht In beweglichen
Kleinklassen.

2. Entfaltung der Persönlichkeit durch das Leben In
der kameradschaftlichen Internatsgemeinschaft, wobei

eine disziplinierte Freiheit und eine freiheitliche

Disziplin verwirklicht wird.
3. Stärkung der Gesundheit durch neuzeitliches Turn-

und Sporltralnlng In gesunder Höhenlandschafl
(800 m ü. M.)

Persönliche Beratung durch die Direktion:
Dr. Gademann, Dr. Laltmann
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<è Jcherraus
St.Gallen, Marktplatz 14

Seit 1891 führend in Uhren und Schmuck
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